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16.30–18.00�Uhr�� �abschied von zu hause – der Übergang in das 
selbstständige Wohnen als thema in abschlussklassen!?�(V439)
Dr.�Ann-Kathrin�Schultz

� �„faszination stille“ – oder: 
Wie bringe ich meine klasse wieder zur ruhe?�(V440)
Rüdiger�Kohl

� �kinder für die schule „fit“ machen – schulfähigkeit entwickeln�(V441)
Rudolf�Lütgeharm

� �Qualitative differenzierungsmöglichkeiten im handlungsorientierten 
mathematischen anfangsunterricht�(V442)
Jürgen�Behrens

� �raum und form: ein systematischer 
geometrielehrgang mit dem mathepiloten�(V443)
Julia�Karakaya

� �computerspiele selbst gemacht�(W445)
christian�Borowski

� �feuer, luft – beispiele aus dem brückenjahr-Projekt 
Wasser, erde, feuer, luft�(W446)
Kornelia�Fulczynski

freitag

oldenburger grundschultag: 

„entdeckend lernen –  
kinder als forscher“
Kinder�haben�ein�natürliches�Interesse�am�Entdecken�und�keine�Berührungsängste�mit�Naturwis-
senschaften�und�Technik.�Unterschiedlichen�Erhebungen�zufolge�haben�deutsche�Schülerinnen�
und�Schüler�erhebliche�Defizite�in�der�naturwissenschaftlichen�Grundbildung,�die�wegen�der�hohen�
gesellschaftlichen�und�wirtschaftlichen�Bedeutung�der�Naturwissenschaften�zunehmend�stärker�
eingefordert�wird.�

Wie können kinder am besten im Prozess ihrer Weltaneignung unterstützt werden?

Mädchen�und�Jungen�sollen�ermuntert�werden�zu�beobachten,�zu�untersuchen�und�zu�fragen.�Sie�
sollen�in�ihrem�Forschungs-�und�Entdeckungsdrang�unterstützt�und�herausgefordert�werden,�ihnen�
sollen�zusätzliche�Erfahrungsmöglichkeiten�eröffnet�und�Zusammenhänge�aufgezeigt�werden.�
Ihnen�muss�die�chance�zum�Erwerb�von�Weltwissen,�der�Entwicklung�ihres�Forschergeistes�und�ihrer�
lebenspraktischen�Kompetenzen�gegeben�werden.�Dabei�soll�die�Bildung�ihres�naturwissenschaft-
lichen�Grundverständnisses�u.a.�durch�den�Einbezug�außerschulischer�Lernorte�in�den�Unterricht,�
die�Begegnung�mit�dem�selbstständigen�Experimentieren�oder�mit�der�Umweltbildung�unterstützt�
werden.

Welche unterstützungsmöglichkeiten werden den lehrkräften und den sozialpädagogischen 
mitarbeiterinnen und mitarbeitern angeboten?

Der�Grundschultag�2010�will�Lehrkräften�und�sozialpädagogischen�Mitarbeiterinnen�und�Mitarbei-
tern�aus�Grundschulen�sowie�sozialpädagogischen�Fachkräften�aus�Kindertagesstätten�konkrete�
Ansätze�in�der�Vermittlung�von�naturwissenschaftlichem�Wissen�aufzeigen,�um�kindgerecht�und�
motivierend�unterrichten�zu�können.�Er�will�den�Teilnehmenden�hilfen�bieten,�um�Kinder�in�ihren�
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sachbezogenen�Lernprozessen�und�
ihrem�konzeptuellen�Verstehen�unter-

stützen�und�fördern�zu�können.�In�diesem�Sinne�
wird�in�einem�Eröffnungsvortrag�und�anschließenden�

Fachvorträgen�das�Tagungsthema�in�exemplarisch�ausge-
wählten�Lern-�und�Erfahrungsfeldern�bzw.�Unterrichtsfächern�
vertieft.�In�den�folgenden�Workshops�mit�der�begleitenden�
Experimentiermeile�wird�der�Praxisbezug�hergestellt.
Des�Weiteren�bietet�der�Grundschultag�2010�ein�Forum�für�
den�Austausch�zu�Fragen�des�Übergangs�vom�Elementar-�zum�
Primarbereich.

Veranstalter:
Oldenburger�Fortbildungszentrum�(OFZ)�in�Kooperation��
mit�dem�Didaktischen�Zentrum�der�Universität�Oldenburg��
und�dem�Förderverein�PAEDALE�e.�V.�

Mit�freundlichen�Grüßen

ulrike heinrichs, leiterin des oldenburger fortbildungszentrums

9.00–10.30�Uhr� �hAUPTVORTRAG:�
anleitung zum forschersein – forschendes lernen, naturwissenschaft  
und Weltwissen für kinder und erwachsene�(GV501)
Dr.�Johanna�Pareigis

11.30–13.00�Uhr� VORTRäGE

� �aktivitäten für kinder als naturforscher�(GV502)
Prof.�Dr.�helmut�Schreier

� �das pädagogische konzept der miniPhänomenta – 
ein elternprojekt: kinder sind die besseren forscher�(GV503)
Dr.�Friedhelm�Sauer

� �entdecken, erleben, erinnern – außerschulische bildung 
im klimahaus® bremerhaven 8° ost�(GV504)
Nadja�Tietjen�&�Sandra�heiting

� �forschen, fragen, zukunft gestalten – bildung für nachhaltige 
entwicklung in kindertagesstätten am beispiel von energie�(GV505)
Andrea�Werneke�&�Susanne�Schubert�

� �gefragt, geforscht, verstanden! 
Wie kinder mit science-lab selbständig forschen lernen�(GV506)
Dr.�Sabine�Richter�&�Sylvia�hollah
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Mini-Phänomenta�

� �kitacurriculum naturwissenschaften im Jahresverlauf�(GV507)
Kerstin�Brausewetter

� �mädchen lernen anders, Jungen auch – geschlechtergerechte förderung 
im mathematik- und sachunterricht�(GV508)
Dr.�holger�Morawietz

� �sinne begreifbar machen – die sinnesschule oldenburg�(GV509)
Kirsten�Preuss�

� �topic based learning – englischunterricht von der sache aus�(GV510)
Geli�Wald�

mini-Phänomenta 
10.30–16.30�Uhr�

Kinder�und�Jugendliche�brauchen�unmittelbare�sinnliche�Erfahrungen,�um�mit�ihrer�Welt�vertraut�
zu�werden.�30�ausgewählte�spannende�Versuche�für�den�Schulflur�und�das�Klassenzimmer�machen�
Naturwissenschaft�direkt�erfahrbar.�Das�Projekt�Mini-Phänomenta�umfasst�pädagogische�Beratung,�
Fortbildung�und�die�Möglichkeit,�die�Experimentierstationen�auszuleihen.�

Werner köhler, Phänomenta bremerhaven

–�eine�offene�Veranstaltung,�die�zu�den�angegebenen�Zeiten�besucht�werden�kann�–�

besuchen sie die experimentiermeile auf dem  
oldenburger grundschultag
13.00–14.30�Uhr�

Entdeckendes�Lernen�findet�nicht�nur�in�Vorträgen�und�Workshops�statt,�sondern�wird�insbesondere�
durch�Erfahrungen,�das�selbsttätige�Ausprobieren�und�Be-greifen�vermittelt.�Gerade�der�naturwis-
senschaftliche�Tenor�des�Grundschultages�birgt�eine�große�Zahl�von�Möglichkeiten,�Beispiele�aus�der�
Praxis�zu�präsentieren:�Experimente,�praktische�Anwendungen,�Berichte�aus�der�alltäglichen�Praxis,�
Materialzusammenstellungen�und�-vorschläge�und�vor�allem�die�Arbeit�lokaler�und�überregionaler�
Aktivisten�sollen�in�diesem�Rahmen�vorgestellt�werden.�
Dieses�vielfältige�Angebot�ist�nicht�nur�ein�Novum�auf�dem�Grundschultag,�es�ergänzt�auch�auf�an-
schauliche�und�praxisnahe�Art�und�Weise�das�naturwissenschaftliche�Spektrum�des�Grundschultags�
und�bietet�durch�den�persönlichen�Austausch�mit�verschiedenen�Institutionen�Raum�für�Ideen�und�
Anregungen�für�die�eigene�Arbeit.

zukunft mit Pflanzen – Pflanzen mit energie – ruz ammerland und Park der gärten

Der�Raps�und�weitere�Nutzpflanzen,�die�Kinder�bzw.�Schülerinnen�und�Schüler�aus�ihrem�Alltag�und�
dem�Unterricht�kennen,�haben�zunehmend�verändernde�Nutzungen�und�Bedeutung�für�die�Zukunft.�
Praxisbeispiele�zum�Entdecken�und�Forschen,�speziell�zum�Raps,�werden�unter�Einbeziehung�des�
Lernens�an�außerschulischen�Lernorten�vorgestellt.

ute aderholz, umweltbildungszentrum ammerland & ulrich kapteina, Park der gärten ggmbh



Übergänge 39

themenschWerPunkte

farben am himmel - science-lab lüneburg

Licht�macht�unsere�Welt�nicht�nur�hell�sondern�auch�bunt.�Lassen�Sie�uns�mit�einfachen�Mitteln�die�
Farben�der�Welt�Entdecken,�und�Kindern�helfen�diese�Phänomene�zu�begreifen.
dr. sabine richter & sylvia hollah, science-lab gemeinnützige bildungs gmbh, lüneburg

Vorstellung von leuchtpol

Leuchtpol-Stand�mit�der�Vorstellung�der�Spiel-�und�Experimentiermaterialien�aus�der�Leuchtpol�
Materialkiste.�
andrea Werneke & susanne schubert, leuchtpol ggmbh

Verschiedene experimente mit Wasser und boden – ruz hollen

Verschiedene�Versickerungsversuche�zeigen,�wie�Grundwasser�sich�bildet�und�verschmutzt�werden�
kann.�Anhand�der�Wasserverdunstung�wird�gezeigt,�warum�Wolken�meistens�erst�weit�oben�entstehen?
thorsten tiarks & martin brinkmann, regionales umweltbildungszentrum hollen

Vorstellung des nawi-hauses oldenburg

Das�„Naturwissenschaftliche�Jugendhaus”��(NAWI-haus)�zeigt�einfache�und�etwas�komplexere�Expe-
rimente�und�Bastelanleitungen�vom�Elektrometer�über�eine�Rakete�zum�Luftkissenboot,�die�ab�der�
ersten�Klasse�eingesetzt�werden�können.�
Wolfgang oehrl, naWi-haus oldenburg

energie erleben im ruz oldenburg

Verschiedene�Experimente�aus�dem�Bereich�der�erneuerbaren�Energien�zu�Sonne,�Wind�und�Wasser�
werden�vorgestellt.
edgar knapp, regionales umweltbildungszentrum oldenburg &  
christel sahr, regionales bildungsnetzwerk klima & energie

Vorstellung des 3/4plus-Projekts bremen

Versuche�an�Stationen�zum�Thema�Energie�aus�dem�Bereich�der�erneuerbaren�Energien,�Wind-,��
Wasser-�und�Sonnenenergie,�Standby,�heizungsverhalten,�Treibhauseffekt�und�solares�Basteln.
katja muchow, 3/4plus-Projekt bremen

Vorstellung der stadtbibliothek oldenburg

Materialien�zur�naturwissenschaftlichen�Bildung,�insbesondere�die�Medienboxen�zu�den�verschiedenen�
Themen�wie�Energie,�Wasser�etc.�werden�neben�weiteren�speziellen�Serviceangeboten�der�Stadtbiblio-
thek�Oldenburg�für�Kita�und�Grundschule�(u.�a.�zum�Projekt�„Schu:Bi�–�Schule�und�Bibliothek“)�vorgestellt.
anne düser, stadtbibliothek oldenburg

forscherecken

Forscherecken�gibt�es�bewusst�oder�unbewusst�eigentlich�in�jedem�Kindergarten!�Wie�eine�natur-
wissenschaftliche�Forscherecke�eingerichtet�und�genutzt�werden�kann,�zeigen�unterschiedliche�
Einrichtungen�aus�der�Stadt�Oldenburg,�die�am�Fortbildungsprogramm�des�Forscherbambini�e.V.�
teilnehmen.�Unter�anderem�zeigen�der�Evangelische�Kindergarten�Schulweg,�der�Naturkindergarten�
Osternburg�und�die�Städtische�Kindertagesstätte�Kennedystraße�ihre�Praxisbeispiele.�
dr. beate grünberg, forscherbambini e.V.

–�eine�offene�Veranstaltung,�die�zu�den�angegebenen�Zeiten�besucht�werden�kann�–�

Mini-Phänomenta�
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14.30–16.30�Uhr� WORKShOPS�(2�USt)

� �naturbilder bearbeiten�(GW511)
Alrun�Klatt

� �beiträge der historisch-ökologischen bildungsstätte emsland 
zur naturwissenschaftlichen grundbildung�(GW512)
Martin�Placke

� �forschen und experimentieren im kindergarten und in der schule�(GW513)
Jutta�Jonen�&�Monika�Schröder

� �forschen: Von der alltagssituation zum experiment�(GW514)
Dr.�Beate�Grünberg�&�Isabelle�Sproß

� �forschendes lernen mit energie – 
experimente, spiele und lernwerkstätten im kindergarten�(GW515)
Dagmar�Moldehn�&�Marina�Becker-Kückens�

� �mit kindern das staunen lernen: kompetenzerweiterung 
im sachunterricht grundschule�(GW516)
Dr.�Friedhelm�Sauer

� �miteinander die Welt erkunden. altersübergreifendes sachlernen 
im Übergang vom elementar- in den Primarbereich�(GW517)
Dr.�claudia�Schomaker

� �spar‘ energie! – aber wie? – ein experimentierkurs zu den technischen 
und naturwissenschaftlichen grundlagen des energiesparens�(GW518)
Edgar�Knapp�&�Uwe�Grimme

� �strom mit viel „spannung“�(GW519)
Manfred�hermanns

� �unsichtbar und überall – die geheimnisvolle Welt der elektronen�(GW520)
Wolfgang�Oehrl

� �Vom bloßen Wissen zum Verstehen – 
Wie Philosophie kinder beim erschließen der Welt unterstützt�(GW521)
hans-Joachim�Müller

� �Von der luft zum fliegen�(GW522)
Dr.�Sabine�Richter�&�Sylvia�hollah

  Was einstein seinem koch erklärte – naturwissenschaft in der küche�(GW523)
Lisa�Leseman

� �Wie bereite ich mich auf das „forschende experimentieren“ 
mit kindern vor?�(GW524)
Dr.�Fritz�Schließmann�&�Simon�clausen
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14.30–17.30�Uhr� WORKShOPS�(4�USt)

� �ästhetische bildung: expressive farbenlehre – farbenforschen�(GW525)
Kornelia�Fulczynski

� �bilinguales lernen in Projekten des sachunterrichts – 
die sprache als katalysator für lernprozesse im sachunterricht�(GW526)
henriette�Dausend

� �energie in der grundschule�(GW527)
Iris�Lüschen�&�Monika�Reimer

� �keine ruhige kugel schieben – kugelbahnen 
in kindertageseinrichtungen und grundschulen�(GW528)
Dr.�christine�Schorr�&�Dr.�Kerstin�haller

� �mathematik in der elementarpädagogik – 
sinnvolle Vorbereitung auf die schule? (GW529)
Dr.�heike�Pabst,�Reginald�Pauka,�Natalie�holthaus�&�Iris�Sieker

� �naturwissenschaft und technik in der grundschule – 
Praxisprojekte für schülerinnen und schüler der klassen 2–4  
an beispielen des lernortes technik und natur, Wilhelmshaven�(GW530)
Erich�Welschehold


